
Nach einer 0peration hörte
Christines Herz auf zu
schlagen - 23 Minuten lang

von oirk Pfäff
F ! warein FreiraSmor-
b gen kurz vor a.hr.
I Am Himmelhingen
I schwarze Wolken. es
regnete in Strömen. Und
Christine Stein aus Kaisers-
esch war auf dem Wes zur
Arbeit. Wie immer -hielr
sie an der Kreuzunq mit
dem Stoppschild, Jetzte
den Blinker, gab Gas- und
dannrWie aus dem Nichts
raste plöülich ein Last!'a-
gen auf sie zu, scbleuderte
ihren Passat mit Wucht in
einen Seitengraben und
begrub ihn unter sich.

Wenige Minuten spä
ter landete ein Rettungs-
hubschrauberund flogdie
schr€rverletzte chrisrine
ins Krankenhaus. Sie litt
unter Gehimblutunaen,
Schlüsselbein, c€sic-hts-
und Beckenlnochen wa-
ren gebroch€n, Milz und
Hauptschlagader gedssen.
Die tuzte kämpften. Und
schaften es. Zumindest

Doch einen Monar spä-
ter riss Ctuistines Haupt,
schlagader erneut auf. Im
Kranlenhaus entschieden
die Arzrc sofort Notope
ration äm offenen Herzen.
Alles liefgut. Bis plötzlich
Christines Herz aufhörte
zu schlagen. 23 Minulen
laDg stand es still.

Fast eine halbe Srunde
il'ar Christine klinis€h tot.

Unddannpassjerteetwas
Seltsames.,,Ich bin plötz-
lich aus meinem (örper
herausgetreten und schien
unter cler Decke des Ope-
mtionssaals zu schweben.
Ich säh meinen geöffneten
Brustkorb und höne die
AIzte sprechen. Konnte sie
aber nicht verstehen.{6ch dann wal auf ein-

Licht um Chris,
kam mir plötz-

Im Gegenteil: Sie tuhlte
sich geschüut und gebor-
gen.,,Es war mn ales veF
traut. Ich hatte ein weißes
Kleid an und wusster lch
bin im Himmel." Settsame.
Weise war ihr das sofort
klaf.,,Und ich spürte, dass
ich an diesem Ort schon
einmar gewesen n'ar. '

Etwas gewundert har sie
sich über den Fußboden,
über den sie halb schweb-
te, halb ging: 'Wohin ich
trat, alles schien mitweißer
Watte ausgelegt zu sein."
Und rulig war es. Kein
Laut störte die Stille. 'Imnormalen Leben nimm!
man gar nicht wahr, wie
viele Geräusche st?indig
um einen herum sind, von
Autoläm bis Industrie. Da
merkte ich plötzlich, wie
still es sein kann. "

Die Menschen, denen
Christine don begegnete,
grüßten freundlich und
lächelten. Sie waren nor-
mal gekleidet. Aber sie
liefen barfuß. Darunter
u'aren auch Christines
Grol3eltern- Sie waren früh
verstorben und Christine
kannte sie nur von Fotos.
,,Sie begrüßten mich mit
rneinem Namen und um-
armten mich fest. Oblvohl
ich sie nie geseiren hatre,
tuhlteichmich sehrqebor-
gen bei ihnen."

schied gaben

,,Ich wusste, ietzt bin :T: #1,?f:
ich im Hinimel" :;! ':J:'J

.Du hasr noch
Nar hdFm \ ie Ctui<r ine eine qroße Auledlrc zu c l

in ihrF v i t re sFnommen f i i l leÄ. Ku'r  d;rduthö e
hatten, blick; ihre Oma ich die Arzte." Deultich
lurzireinenHdrdspiegel  vernahm s.e einp münn.
und verschwand. 

'Mein liche Srirnme, die sacre:
Opa erklä e: .lerzr. so du ..\\ ir hdben sre wiedpr,-die
bei uns zu Besuch bist, Kleine scha fft est '
möchte deine Oma sicb Nach 23 Minuten Herz-
von ihrer schönsten Seite stillstand seschah das
zeigen. Sie kommr gleich tvunder. Chnstirres --

wieclel Kurz darauf
war meine Oma wie
der da frisch frisiert

sie Christine an die Hand
und zeigten ihr alles. ,Auf
den helgrauen Straßen
tuhren NederArtos noch
Llols. Stattdessen rwrden
sie rlie riesige Bürgersteige
benutzt. Alies war sehr
sehrftiedlich."

Doch plötzlich merkte
Chnstine, dass sie wieder
gehen musste. 'zum Ab-

Herz begann rvieder zu
arbeiten. Sie kam im Ope
rationssaal zu sich. ,,Ich
denke, der Tod i,!'ollre mich
einfach noch nicht.'

lm Rückblick hat Chris,
tine das cefühl, ihre croß-
ellern hätten ihr etwas
Bestimmtes zeigen wol
len. 'Als hätren sie sagen
$'ollenr Schau, hier gjbr
es nichts, wovor du dich

Und genau diese Bor
schaft rvill die Kindergärt
nerin weitergeben.,,Viel
leicht isr auch genau das
die Aufgabe, von der mei-
ne Großeltern sprachenl
Den Menschen die Ansst
vor dem Tod zunehme;."

Deshalb hat sie jetzt
ein Buch geschrieben
(Weimarer Schi erpresse,
8,90Euro) mitdemTitel:
,,Like an Angel - einmal

Himmel und
zurück' .  O

schwebte wie ein Engel."
AngsthatteChristine nicht.


